
Rentenberechnung

Der deutscher Durchschnittsrentner, der 2007 aus seiner Beschäftigung in den
Ruhestand gewechselt ist, erhält eine durchschnittliche Rente von 1029 € im Monat.
So eine Studie der Uni Duisburg-Essen.

Überlegen sie mal, was ihre monatliche Miete kostet und ob es wirklich reicht, von
dem Restbetrag das bestehende Lebensniveau zu halten.

Langzeitarbeitslose, die aus der Arbeitslosigkeit in die Rente wechseln, erhalten
durchschnittlich 726 € Rente im Monat. Damit liegt die Rente der Arbeitslosen sogar
unter der Armutsrisikoschwelle. Denn diese würde 781 € im Monat betragen.

Nun ist es allerdings so, dass nur jeder dritte Mensch in Deutschland aus einer stabilen
Beschäftigung in den Ruhestand wechselt.

Gerade bei jungen Menschen ist es häufig noch so, dass diese relativ wenig für ihre
Altersvorsorge tun. Das sollte sich schnell ändern. Denn je eher junge Menschen
anfangen für das Alter anzulegen, umso weniger Beitrag müssen sie dafür effektiv
aufwenden, um eine geeignete Altersvorsorge zu erhalten. Später wird es immer
schwieriger die entstandene Versorgungslücke zu schließen. 

Eine ungeschönte Rentenberechnung wird helfen, die zu erwartende Rente auf
Grundlage der derzeitigen Situation und Zahlungsweise hochzurechnen.
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